Protokoll zur 10. Vollversammlung des  „GOKL-STALLS"

(09.April 2010)

Ort: 
Bistro Reinisch

Beginn der Sitzung: 
ab 20.30 Uhr fließend

Anwesend: 
olle
Abwesend:
die Boxenluder

Schriftführer: 
i

Obwohl OG Tschangrubi einen immensen casino mit der Abhandlung der Tagesordnungspunkte gemacht hat (von 1 auf 5, dann 2, hernach 7 usfort), wird der Schriftführer versuchen, Ordnung in diesen Salat zu bringen und die Tagesordnungspunkte nach geltender Rechtslage chronologisch festhalten.
Top 1) Begrüßung durch den OG

Der amtierende OG Tschangrubi (sì sempre lui) eröffnet um 20:30 Uhr offiziell die Vollversammlung. Nachdem er alle namentlich und einzeln begrüßt und mehr Pünktlichkeit für die Zukunft angemahnt hat (Enzo, porca l’oschtia!), gibt’s erst einmal einen Aperitiv. 

Top 2) Plakettenübergabe

Dieser Punkt wurde in Rekordzeit abgewickelt. Plaketten gibt es für OG Tschangrubi und das PMW-Team. Zur Erinnerung: beide Pokale bleiben nun definitiv (schnief…) bei OG Tschangrubi bzw. dem PMW-Team, da sie 3x hintereinander einen unsäglichen Fetten gehabt haben. 

Top 3) Schnecke

Für die Schnecke gibt es keine Plakette und hochleben will sich Schulahner auch nicht lassen, deshalb salto a Top 4. 

Top 4) Verlesen des letzten Vollversammlungsprotokolls

Keiner getraut sich so recht, das letzte Vollversammlungsprotokoll zu verlesen, aber es wird trotzdem von OG Tschangrubi und ex-Schnecke Juanbampi unterschrieben.

Top 5) Rechnungslegung und –bericht 

Gokl-Dagobert berichtet, dass noch ausreichend Kohle zur Verfügung steht. Das reicht den Anwesenden, mit Ausnahme des Gokl-Revisors, der kraft seines Amtes auf eine detaillierte und transparente Rechnungslegung Wert legt und der Vollversammlung demzufolge ausführlich und umfassend zu allen Fragen Rede und Antwort steht. Auf jeden Fall, danke Dagobert, besser geht’s nimmer und du hast unser vollstes Vertrauen für alle Ewigkeit.
Top 6 ) Nachbesprechung Fahrmodus
Die Gokls finden den neuen Fahrmodus grundsätzlich beibehaltenswert, da er mehr Spannung in die Bude bringt. Gokl Rubinho schlägt vor, anlässlich des 10-Jahr-Jubiläums die overall-Wertung festzuschreiben und danach wieder bei 0 zu beginnen. Jarno und Juanbampi sind entschieden dagegen (hall of fame bleibt hall of fame). Der Vorschlag wird demnach auf die nächste Vollversammlung vertagt, um allen Gokls die Möglichkeit zu geben, entsprechende Rechtsgutachten einzuholen. 
Demnach beschließt die Vollversammlung zügig und einstimmig, den neuen Fahrmodus beizubehalten (inkl. der Punkteverteilung). Die Fahrzeiten der Rennen können nicht immer genau im Vorhinein festgelegt werden, da dies von den Karts abhängt. Deshalb kann es zu diesem Punkt (wie in Piancamuno geschehen) leichte Abweichungen geben.

Statutenänderung in Bezug auf den Fahrmodus soll es vorerst keine geben. Zu viel Schreibarbeit, meint der aktuelle Schneckengokl.

Top 7) Pokale
In Zukunft werden der OG-Pokal und der Team-Pokal richtige Wanderpokale. Wer 3x gewinnt, erhält ein Duplikat.
Die Schnecke wird beauftragt, Vorschläge für die neuen Pokale zu besorgen. Die jeweiligen Sieger sollten dabei am sinnvollsten auf dem Pokal eingraviert werden, da sich herausgestellt hat, dass es schwierig ist, jeweils gänzlich gleiche Plaketten zu besorgen. Um Material und Aussehen der Pokale soll sich die Schnecke kümmern, sie sollten halt grundsätzlich im Bezug zum Gokart-Sport stehen (also kein Bogenschütze auf dem Pokal u.ä.). 

Die Schnecke erhält weiterhin den bestehenden Wanderpokal. Aus technischen Gründen wird auf die Anbringung einer Plakette verzichtet.

Top 8) Termine
Blackberrys, Htc’s, Treo’s usw. bei der Hand (mit Ausnahme von Juanbampi, der alles im Kopf hat), ging’s dann an’s Termine ausmachen:
· Grillen mit Frauen, Kind und Kegel: 18. September 2010 in Tisens bei Rubinho
· Jubiläums-Gokl-Megaevent: 22. bis 24. Oktober 2010

Top 9) Wohin zum Jubiläumsevent?

Der OG legt folgende Vorschläge auf den (recht kleinen) Tisch:

· London

· Wien

· Köln

· Monaco

· Rom

Nach ausführlicher Diskussion bleiben London und Wien als Optionen übrig. London wird von den meisten bevorzugt, allerdings möchten die Gokls die Entscheidung von den Flugzeiten abhängig machen, um eine optimale Nutzung der zur Verfügung stehenden Zeit zu gewährleisten. Der OG hat in dieser Hinsicht uneingeschränkte Vollmacht, nach bestem Wissen und Gewissen zum Wohle des Gokl-Stalles und unter besonderer Berücksichtigung des möglichen Rahmenprogramms eine reiflich überlegte Entscheidung zu treffen.
Top 10) Allfälliges

Juanbampi verliest seine pagelle, wie immer ein Schmaus für die Ohren! Grandissimo.

Rubinho schlägt eine gemeinsame Kellereibesichtigung mit anschließendem Besäufnis vor. Termin: 5. Mai. Details werden noch bekannt gegeben.

Auch schlägt er einen gemeinsamen Ausflug auf die Vinitaly 2011 vor. Grundsätzlich wird der Vorschlag von allen begrüßt. Mal sehen, ob wir’s terminlich hinkriegen. 

Mehr gibt’s nicht zu sagen. Um 2.30 Uhr in der Früh ging’s heim ins Bett.
Der Ober-Gokl
die Schnecke
(Tschangrubi)
(Schulahner)

